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Zl. 1430110/76-1/4/76 

An den 
Präsidenten des Nationalrates 
Herrn Anton Ben y.a 

Parlament 
1017 Wie n 

------------------XIV. Gesetzgebungsperiode 

Wien, um 22. Juli 1976 

,. .- 'r9--1IAB 

1976 -07- 2 7 
zu 473!J 

Die Abgeordneten zum Nationalrat DrQ Wie~inger und 

Genossen haben am 10. Juni 1976 1l.'1.ter der Nr" 47.3/J an 
mich eine schriftlich Anfrage betreffend die Gründw1g 
eines 9VÖsterreichischen Seniorenrates (Bundesaltenrates ) u 

gerichtet p welche folgenden Wortlaut hat~ 

091) Halten Sie Ihre Regierungserklärung in puncto 
stärkerer Berteiligung der ~lteren Menschen vor allem 
in sie unmittelbar betreffendem Angelegenheiten. mit 
der Gründung eines sozialistischen Seniorenrates, de:­
sich oberl'drein Bundesaltenrat ner.u."lt, für erfüllt? 

2) Sehen'Sie bei der Heranziehung des "Öster.reichi­
sehen Seniorenrates" in Fragen der Altenpolitik in dieser 
Institution eine :-eDräsentative Vertretuncr der älteren 
Generation in Öster~eich? ~ . '. 

3) Sollte das nicht der Fall sein, werden Sie dann 
eine Initiative zur Schaffung eines überparteilichen . 
Bundesalten~ates entsprechend dem Bu~desj~gendring er­
greifen imd damit, wie schön in Ihrer Regierungserklärung 
den seinerzeitigen ÖVP-Vorschlag aufgreifen? . 

4) l;olird die Bundesregierung den sozia.listi sehen Senioren­
rat über die Mittel hinaus, die der Pensionistenverband 
Österreichs aus dem Sozialressort erhält, st:.bventionieren?n 
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,Zu Fra[~3) 
Soll teu die Vertreter der Pensionistenorganisationen .. 

den l,.,runsch ä,; ßern, ei ne Di skussion über die Schaffung 
eines überparteilichen Bundesaltenrates zu führen, bin 
ich gerne bereit~ in Gespräche über diese Frage einzutreten. 
Daß der Bundesjugendring dabei als Muster dienen kann, 
wird von vielen Pensionistenfunktionären bestritten. 

Es ist mir bekannt, daß die im Österreichischen Senioren­
rat (Bundesaltenrat) zusammengeschlossenen Organisationen 
schon seit Jahren die vorbereitenden Gespräche für die 
derzei tige Form der Zuscl!l1menarbei t bego!L'1en haben und 
die erste Konferenz des Seniorenrates bereits im September 
1975 abgehalten habeno Unter dem Eindruck dieser Tagung 
des Seniorenrates und nicht etwa aufgrund von Vorschlägen 
von anderer Seite habe ich die bereits erwähnte Passage 
in die Regierungserklärung aufgenommeno 

Zu Fraq~ 4) 
Wie mir seitens des Bundesministeriums PJr soziale 

Verwaltung mitgeteilt ~~rdg wurde diesem ein Subventionsansuchen 
bisher nicht vorgelegto Sollte ein solches Ansuchen einge­
bracht verden o wird eS 9 so wie jedEs andere eingebrachte 
Gesuch g sorgfältig geprüft werdeno 

Ich möchte in diesem Zusamm€:nhang darauf hinweisen, 
daß die Bundesregie~ng seit dem Jahre 1970 für eine 
Vervielfach' :ng der den repräsenta ti ven Pellsionis tenorgani­
sationen zufl ießende!'l Subventionen Sor.ge getragen hat 
und dies durch den nachstehenden Vergleich belegen. 

Förderungsbeiträge 
1966 bis 1970 1971 bis 1975 

1966~ s 1 " 1 8 5" 0;0 9 -- 1971 : S 2 .. 750. 000 ,-:" 
1967 ~ ~ 102800000,- 1972 : S 7,,015 .. 001,--v 

1968 ~ S 10177,,000,-- 1973 : S 801750000,--
1969: S 954pOOO,-- 1974: S 1 2 .. 1 01" ° 'jO p --

1970: S 1" 1 G 5 .. oe :-.J f-- 1975: S 9.898 .. 000,--
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F'ür die Er-höhung der Subventionsmittel hat sich der 

de!' Österreichisehen VOlksp~rtei nahestehende Österreichi-· 

sehe Rentner- un.d Pensionistenbund ausdrücklich bedankt" 
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